
 
 

Validierungs-/Verifizierungsprogramm der PÜZ BAU GmbH 
Kurzfassung 

 

1 Leistungsangebot

Die PÜZ BAU GmbH bietet als Validierungs-/Verifizierungsstelle ein Verfahren zur unabhängigen 
Validierung und Verifizierung von Umweltinformationen von Bauprodukten an. Das Angebot 
umfasst:

➢ Validierung nach System 3+ der Bauproduktenverordnung,
➢ Verifizierung von Umweltproduktdeklarationen (EPD) nach EN 15804+A2 und ISO 14025, 
➢ Verifizierung von Product Carbon Footprint (PCF) nach ISO 14067 und ISO 14064-3.

Ziel ist es, Herstellern, Zulieferern, Verbänden, Einkäufern, Behörden und weiteren interessierten 
Kreisen die Gewissheit zu geben, dass eine validierte/verifizierte Umweltaussage auf einer 
unparteiischen, kompetenten und nachweisbasierten Bewertung beruht.

 

2 Ablauf der Validierung/Verifizierung 

1. Antrag: formlose Antragstellung mit Angaben zu Auftraggeber, Werk(en), Produkt(en) und 
technischen Spezifikationen. Die PÜZ BAU prüft die Annahmefähigkeit, unter anderem auf 
Interessenkonflikte gemäß DIN EN ISO/IEC 17029. 

2. Vertrag: mit Vertragsabschluss erkennt der Hersteller dieses Programm, den Validierungs- 
/Verifizierungsplan, die anzuwendenden Produktkategorieregeln (PCR) sowie die Gebührenordnung 
an und gewährt Zugang zu den relevanten Unterlagen. 

3. Prüfung der Unterlagen: Einreichung der erforderlichen Nachweise. Bei fehlenden Unterlagen 
fordert die PÜZ BAU Nachreichung; bleiben diese unvollständig, wird das Verfahren beendet. 

4. Teamzuweisung: Bestimmung eines fachlich qualifizierten Validierungs-/Verifizierungsteams. Der 
Hersteller kann der Zusammensetzung des Teams innerhalb von 14 Tagen begründet widersprechen. 

5. Fachliche Prüfung: Prüfung der Übereinstimmung mit den PCR, der Plausibilität und Korrektheit 
der Daten und der Berechnung sowie sämtlicher Annahmen und Abschätzungen. 

6. Vor-Ort-Termin: Besuch im Herstellungsbetrieb zur Verifizierung der produktspezifischen 
Prozesse, wenn der Leistungsumfang diesen fordert. 

7. Bewertung: unabhängige Bewertung der Nachweise durch die (stellvertretende) Leitung der 
Validierungs-/Verifizierungsstelle (Vier-Augen-Prinzip); die bewertende Person war an der Prüfung 
nicht beteiligt. 

8. Ergebnis: bei positivem Ergebnis Erteilung einer Validierungs-/Verifizierungsaussage. Bei einer 
Verifizierung von EPDs gilt diese für 5 Jahre. Ein Validierungsbericht nach der 
Bauproduktenverordnung wird unbefristet erteilt. Bei unzureichenden Nachweisen wird die Aussage 
mit Begründung abgelehnt. 

Der gesamte Prozess wird nach positiver Prüfung der Nachweise in der Regel innerhalb von 4 Wochen 
abgeschlossen. Werden nach Erteilung neue, wesentliche Fakten bekannt, prüft die PÜZ BAU eine 
Revision oder Zurückziehung der Aussage. 

Die Tätigkeit unterliegt durchgehend der Vertraulichkeitspflicht gegenüber Dritten. 


